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Prinzip des anthropogenen Treibhauseffekts
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Installierbare Leistung von Photovoltaikanlagen in Deutschland 
unter Berücksichtigung strenger Restriktionen 
bei einem mittleren Systemwirkungsgrad von 13,5 %

[image: image5.wmf]Freiflächen

37,5 GW

p

Dachflächen

129,5 GW

p

Verkehrswege

5,9 GW

p

Fassaden

30 GW

p

Summe: 203 GW

p     

      175 TWh/a

Grafik: Volker Quaschning


Installierbare Leistung und Stromerzeugungspotenziale 
der Windkraft in Deutschland
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Messstandorte und Gebiete der einzelnen Windklassen
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Flächenbedarf der Photovoltaik und Windkraft in Deutschland 
bei Ausnutzung der Standortpotenziale bis zum Jahr 2050
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Leistungsganglinien der Netzbelastung ohne Pumpstromverbrauch der öffentlichen Versorgung bezogen auf die jeweilige Tageshöchstlast am dritten Mittwoch im Dezember für verschiedene Jahre
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Leistungsganglinien der Netzbelastung sowie der zeitlich nicht verlagerbare Anteil für eine Dezemberwoche beim Trendszenario im Jahr 2020
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Leistungsganglinien der Netzbelastung sowie der zeitlich nicht verlagerbare Anteil für eine Dezemberwoche beim Energiesparszenario im Jahr 2020
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Zeitabhängige Leistungsabgabe der regenerativen Kraftwerke und der Pumpspeicherkraftwerke über 7 Tage in der zweiten Dezemberhälfte im Jahr 2050 sowie Nettoverbrauch beim Energiesparszenario
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Zeitabhängige Leistungsabgabe der regenerativen Kraftwerke und der Pumpspeicherkraftwerke über 7 Tage in der zweiten Dezemberhälfte im Jahr 2020 sowie Nettoverbrauch beim Energiesparszenario
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Lastgänge der privaten Haushalte über 3 Tage im Januar im Jahr 2020 
in Deutschland beim Energiesparszenario 
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Wirkungsgrade von Verluste einer Pumpspeicheranlage 
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